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Was kommt Ihnen alles in den Sinn, wenn Sie 
an Advents- und Weihnachtsdüfte denken? 

Ist es der unvergleichliche Duft, wenn Weih-
nachtsguetzli entstehen und verschiedenste 
Zutaten für die jeweiligen Teige jeweils eigen 
riechen und durch das Kneten zu einem neuen 
Duft werden und durch das Backen im Ofen 
einen einmaligen Geruch verbreiten? 

Sind es Tannennadeln, die frisch und kräf-
tig riechen, wenn man einen Christbaum selbst 
umsägt oder beim entsprechenden Markt ein-
kauft und nach Hause trägt? Ist es der Geruch 
von Leim und Papier und anderen Materialien, 
wenn man etwas bastelt im Advent, um es we-
nige Tage später als ganz besonderes Geschenk 
jemandem zu überreichen? 

Oder der Geruch von Kerzenwachs beim 
Kerzenziehen oder beim Verweilen um den Ad-
ventskranz? Oder damit verbunden das unver-
wechselbare «Gschmörzel», wenn eine Kerze 
abgebrannt einige Tannennadeln erwischt am 
Kranz oder Baum? Oder ein Kind vom «Gwun-
der» getrieben fasziniert extra einen frischen 
Zweig in die Kerzen hält? 

Und Glühwein oder andere heisse Obst- und 
Beeren-Getränke liegen doch auch wunderbar 
in der Nase – ganz zu schweigen von Manda-
rinli- und Spanisch-Nüssli-Geschmack!? 

Ich freue mich von neuem auf diese und an-
dere Düfte der Advents- und Weihnachtszeit 
und vor allem auch auf die damit zusammen-
hängenden Erlebnisse, Feiern und kleine und 
grosse Tätigkeiten wie Guetzlibacken. 

Wie die Düfte gehören in diese Jahreszeit 
auch immer unsere besonderen Gottesdienste 
und Anlässe, die zur Besinnung und Gesellig-
keit einladen – mit Jesus im Blick, der im Stall 
inmitten von Stroh- und Tiergeruch sicherlich 
auch den etwas modrigen Duft des altgedien-
ten Holzes mit seiner noch kleinen Nase wahr-
nahm; den unverwechselbaren Körperduft sei-
ner Eltern kennenlernte und sich einprägte; 
und vielleicht nicht recht wusste, wie ihm ge-
schah, als einer der Könige ein wenig von sei-
nem mitgebrachtem Weihrauch anzündete.

Advents- und Weihnachtsdüfte
Illustration: Frederic Cueppers

Unseren diesjährigen, traditionellen Advents- 
und Weihnachtsnachmittag werden wir einmal 
mehr musikalisch-besinnlich erleben. Dazu 
laden wir Sie herzlich ein.

Mittwoch, 16. Dezember, 14.15 Uhr,
Kirchgemeindesaal

Die Flötistin Karin Schneider wird uns auf 
ihren Flöten mit verschiedensten Melodien 
erfreuen, und Rahel Preiss, Jolanda Majoleth 
und ich werden Ihnen dies oder jenes zu den 

«Advents- und Weihnachtsdüften» vorlesen, 
zeigen und zum Riechen geben. Unser traditi-
onelles gemeinsames Singen von Advents- und 
Weihnachtsliedern wird uns ebenso gut tun wie 
der feine Zvieri mit Kaffee und Tee und die 
Möglichkeit, miteinander gesellig zu plaudern 
und gemütlich zusammen zu sitzen.

Uwe Weinhold, Diakon

Advents- und Weihnachtsnachmittag 
mit der Flötistin Karin Schneider 



Wenn alli Glogge lyte
vo der Pfalz ins Glingedaal
und sunscht vo alle Syte,
wirds Wienacht iiberall.

Vor vyyle hundert Joore,
ganz wyt ewägg vo doo
isch s Jeesuskind giboore,
d Maria het s bikoo.

Si deggt gar guet ir Kindli
und luegt, ob s au scho lacht.
Vorusse goot e Windli,
s isch stilli, hailgi Nacht.

Wenn alli Glogge lyte,
glingt s iber Bäärg und Daal,
und s deent vo alle Syte,
s isch Wienacht iiberall.

Esther Preiswerk

Samichlaus-Gottesdienst

Sonntag, 6. Dezember
9.30 Uhr, Kirchgemeindesaal

Liebe Gemeinde

Der Samichlaustag und der Sonntag fallen diesen 6. Dezember zusam-
men. So feiern wir gemeinsam den «Samichlaus-Gottesdienst» und 
hoffen, dass der Samichlaus auch den Weg in die Thomaskirche findet. 
Da in der Kirche schon die Bühne für das Musical steht, feiern wir die-
sen Gottesdienst im Kirchgemeindesaal. Alle zwischen 0 und 99 Jahren 
sind herzlich zu diesem chlausigen und besinnlichen Gottesdienst ein-
geladen. Das Vorbereitungsteam freut sich sehr auf Sie alle!

Herzlich, Jolanda Majoleth und Team

Heilig Abig Gottesdienscht

Donnerstag, 24. Dezember
16 Uhr, Thomaskirche

Liebe Gemeinde

Am 24. Dezember feiern wir zum ersten Mal den Gottesdienst 
am Heiligen Abend um 16 Uhr. Alle zwischen 0 und 99 Jahren 
sind herzlich dazu eingeladen. Wir alle, ob Gross oder Klein, 
finden uns im Gottesdienst plötzlich mitten in der Weihnachts-
geschichte wieder. Was es da nicht alles zu sehen, zu hören, zu 
riechen, zu staunen und zu singen gibt! Das Vorbereitungsteam 
lädt Sie ein, Weihnachten einmal beinahe hautnah zu erleben.

Nach dem «Heilig Abig Gottesdienscht» sind Sie eingeladen 
an der anschliessenden «Weihnachtsfeier am Heilig Abig» teil-
zunehmen. Nähere Infos finden Sie auf den folgenden Zeilen.

Weihnachtsfeier am Heilig Abig

Donnerstag, 24. Dezember
17.30 Uhr, Kirchgemeindesaal

Illustration: Eleonore Schmid

Weihnachtsmusical Esther

Aufführungen in der Thomaskirche: 

Samstag, 12. Dezember, 19.30 Uhr 
Sonntag, 13. Dezember, 16.30 Uhr

Foto: Benjamin Lanz /tridea.ch



Anmeldung Weihnachtsfeier, Donnerstag, 24. Dezember 2015

Name, Vorname

Strasse

PLZ/Ort

Anzahl Personen Name Begleitperson

o Ich wähle das vegetarische Menü (Hauptgang)

Bitte bis Freitag, 18. Dezember 2015 einsenden an: 
Uwe Weinhold, Burstwiesenstrasse 44, 8055 Zürich

Anmeldung Mittagstisch «55 plus», Mittwoch, 2. Dezember 2015

Name, Vorname

Strasse

PLZ/Ort

Bitte bis Montag, 30. November 2015 einsenden an: 
Uwe Weinhold, Burstwiesenstrasse 44, 8055 Zürich

Mittagstisch «55 plus»

Der König der Punkte! 

Mittwoch, 2. Dezember, 12 Uhr
Kirchgemeindesaal

Haben Sie schon einmal ein Bild gesehen, dass nur aus winzig kleinen 
Punkten besteht? Nein? Na, dann kommen Sie doch zu unserem Mit-
tagstisch und Sie werden im geistig-geistlichen Menügang solche beson-
deren «gepunkteten» Bilder betrachten und bewundern können. Erfun-
den hat diesen Malstil, den Pointillismus, zusammen mit seinem 
Malerfreund Signac, Georges Seurat, dessen recht kurzes Leben vom 
2. Dezember 1859 bis zum 29. März 1891 dauerte. Doch reichten diese 
wenigen Jahre aus, um einen Malstil zu begründen und wirklich schöne 
Werke zu erschaffen, die heute noch viele Menschen erfreuen.

Unser Menü im Dezember:

Gemüse-Cremesuppe, Salat, 
Schwedenbraten mit Gratin und Rotkraut, 

Dessert: Biberfladen mit Schlagrahm, Kaffee oder Tee

Unser Chefkoch Godi Wyss und unsere weiteren Helferinnen und 
Helfer freuen sich, Sie mit einem feinen Mittagessen (wie immer für 
14 Franken) verwöhnen zu können.

Uwe Weinhold, Diakon

Nicht nur in Basel werden am Tag des Heiligen Abend die 
Glocken in die Weihnachtstage und -feiern einläuten. Was die 
verstorbene Mundartdichterin Esther Preiswerk in ihren Zei-
len vom Geläut und der Stimmung schreibt, wiederholt sich 
Jahr für Jahr in allen kleinen und grossen Orten unseres Lan-
des und auf allen fünf Kontinenten. Weihnachtsglocken – und 
seien sie noch so klein und fein – läuten überall durch die Vor-
abende und Nächte, wo Christen zuhause sind und sich jedes 
Jahr von neuem an die Geburt von Jesus erinnern.

Auch in unserem Glockenturm werden sie dies tun und wie 
in jedem Jahr öffnen auch wir wieder unsere Türen und laden 
nebst dem Gottesdienst zu einem gemeinsamen besinnlichen 
und kulinarischen Heiligen Abend ein.

Menschen allen Alters sind bei uns eingeladen, dabei zu sein: 
Unsere ganz kleinen Erdenbürger, Kinder, Jugendliche, junge 
und ältere Erwachsene und Seniorinnen und Senioren sind uns 
alle gleich willkommen! Ebenso spielt es keine Rolle, ob jemand 
alleinstehend ist oder in einer Partnerschaft lebt oder das 
Familiendasein pflegt – wir erwarten Sie gerne!

Zum besinnlich-fröhlichen Abend gehört neben einem 
feinen Essen mit Apéro, Vorspeise, Hauptgang und Dessert auch 
das gemeinsame Singen von Weihnachtsliedern und wunder-
bare Flöten- und Klaviermusik, welche uns erneut von Mirjam 
Kuhn und Mathilde Clerc gespielt und geschenkt wird.

Eine Weihnachtsgeschichte mit dazugehörenden Bildern 
wird uns von einem besonderen Weihnachtsglöckchen berich-
ten und ergänzt werden mit diesem oder jenem besinnlichen 
Gedanken, Gedicht und Sprichwort.

Das Essen wird uns wieder in Zusammenarbeit mit dem 
Restaurant Renggergut durch den Cateringchef persönlich und 
einem seiner Mitarbeiter sowie unseren Helferinnen und 
Helfern vorbereitet. Wie in jedem Jahr dürfen wir uns dazu um 
den Weihnachtsbaum an fein gedeckte Tische setzen.  

Unser Heiligabend-Menü besteht aus folgenden Kostbarkeiten:

Apéro 
Zürcher Apfel-Selleriesuppe mit Zürcher Riesling,

Kalbsschulterbraten im Kaffeemantel mit Steinpilzsauce, 
Kartoffelgratin und allerlei Wintergemüse,

Dessert: Zimt-Orangentiramisu 

Ein etwas abgeändertes Vegi-Menü ist möglich 
Bitte bei der Anmeldung ankreuzen 

Unkostenbeitrag: 25 Franken pro Person 
Bitte den Geldbetrag der Anmeldung beilegen
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ELKI-Adventssingen
Für alle Kinder bis 5 Jahre 
Mo,	 07. Dezember	 16.00 Uhr	
Mi,	 09. Dezember	 10.00 Uhr
Mo,	 14. Dezember	 16.00 Uhr
Mi,	 16. Dezember	 10.00 Uhr
(jeweils im Unterrichtszimmer)

Kolibri
Für alle Kinder ab 1. Kindergarten
Di,	 01. Dezember	 15.45 Uhr
Di,	 15. Dezember	 15.45 Uhr
(jeweils im Unterrichtszimmer) 
 

Turnen Alter und Sport
Di, 10.30 Uhr, Kirchgemeindesaal
(ausser in den Schulferien)

Gebete
Mi,	 18.00 Uhr,	 Thomaskirche 
Sa,	 18.15 Uhr,	 Sitzungszimmer
So,	 09.00 Uhr,	 Sitzungszimmer 

Proben Singkreis
Mo,	 07. Dezember,	 18.30 Uhr
Mo,	 14. Dezember,	 18.30 Uhr
Mo,	 21. Dezember,	 18.30 Uhr
Do,	 24. Dezember,	 14.00 Uhr
Fr,	 25. Dezember,	 09.15 Uhr
(jeweils im Unterrichtszimmer)

Hausabendmahl, Gebet, Salbung 

Wenn Sie unsere Gottesdienste nicht 
besuchen können und sich 
wünschen, dass ihre Pfarrerin mit 
Ihnen zu Hause das Abendmahl 
feiert, betet oder Sie salbt, dann 
rufen Sie mich ungeniert an: 
Telefon: 044 466 71 21

Bestattungen
 
Marie Imholz-Schärer
verstorben im 96. Lebensjahr

Walter Wieser
verstorben im 90. Lebensjahr

Rosa Laubi-Zimmermann
verstorben im 94. Lebensjahr

Jakob Franz Jacob Hatt
verstorben im 99. Lebensjahr

Hugo Homberger-Egli
verstorben im 75. Lebensjahr

Martha Elise Kägi-Wies
verstorben im 100. Lebensjahr

Nicolo Dassala
verstorben im 77. Lebensjahr

Turnaround
Jugendgottesdienst

Mittwoch, 9. Dezember
17.30 bis 20.30 Uhr, 
Treffpunkt: Thomaskirche
Die Auserwählten
Wir feiern Weihnachten im Wald!

Veranstaltungen 
 
Freitag, 27. November
11 bis 17 Uhr, Thomaskirchenareal
Kranzverkauf 
 
Sonntag, 29. November
17.00 Uhr, Thomaskirche
Adventskonzert des 
Harmonika-Club Stadt Zürich

Mittwoch, 2. Dezember 
12.00 Uhr, Kirchgemeindesaal
Mittagstisch «55 plus»

Donnerstag, 3. Dezember
13.10 Uhr, Treffpunkt: 
Haltestelle Schweighof SZU 
Nachmittagswanderung
mit Adventsfeier 
auf dem Uetliberg
(Bitte Flyer beachten)

Freitag, 11. Dezember
13.55 Uhr, Treffpunkt: 
Zürich HB, unter der grossen Uhr 
Kurzwanderung/Spaziergang
Besuch Weihnachtsmarkt 
Rapperswil
(Bitte Flyer beachten)
 
Samstag, 12. Dezember
19.30 Uhr, Thomaskirche
Weihnachts-Musical Esther

Mittwoch, 16. Dezember 
14.15 Uhr, Kirchgemeindesaal 
Advents- und 
Weihnachtsnachmittag
mit der Flötistin Karin Schneider

Donnerstag, 24. Dezember
17.30 Uhr, Kirchgemeindesaal
(im Anschluss an den Gottesdienst)
Weihnachtsfeier am Heilig Abig 

Kerzenziehen

Sa,	 28. November,	 14 –17 Uhr
Mi,	 02. Dezember,	 14 –20 Uhr
Fr,	 04. Dezember,	 18 –21 Uhr
Sa,	 05. Dezember,	 14 –17 Uhr
Mo,	 07. Dezember,	 17 –20 Uhr
Mi,	 09. Dezember,	 14 –20 Uhr
Fr,	 11. Dezember,	 18 –21 Uhr
Sa,	 12. Dezember,	 14 –17 Uhr

Spielzimmer (Untergeschoss),
Eingang Gemeindedienst 
 

Gottesdienste
Thomaskirche

Sonntag, 29. November
09.30 Uhr, Thomaskirche
Gottesdienst am 1. Advent
mit dem Harmonika-Club
Pfrn. Jolanda Majoleth

Sonntag, 6. Dezember
09.30 Uhr, Kirchgemeindesaal
Samichlaus-Gottesdienst 
am 2. Advent
Pfrn. Jolanda Majoleth und Team

Sonntag, 13. Dezember
16.30 Uhr, Thomaskirche
Weihnachts-Musical Esther 
Pfrn. Jolanda Majoleth 
(kein Gottesdienst am Morgen)

Sonntag, 20. Dezember
09.30 Uhr, Thomaskirche
Gottesdienst am 4. Advent
Pfrn. Jolanda Majoleth

Donnerstag, 24. Dezember
16.00 Uhr, Thomaskirche
Heilig Abig Gottesdienscht
Pfrn. Jolanda Majoleth und Team

Freitag, 25. Dezember
10.00 Uhr, Thomaskirche
Weihnachts-Gottesdienst 
mit Abendmahl
mit dem Singkreis
Pfrn. Jolanda Majoleth

Sonntag, 27. Dezember
09.30 Uhr, Thomaskirche
Gottesdienst
Pfrn. Elsbeth Kaiser

Gottesdienste
Altersheime

Freitag, 27. November
10.00 Uhr, Alterszentrum Langgrüt
Gottesdienst
Pfrn. Jolanda Majoleth

Freitag, 11. Dezember
10.00 Uhr, Alterszentrum Langgrüt
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfr. Ruedi Wöhrle

Donnerstag, 17. Dezember
18.15 Uhr, Seniorama Burstwiese
Weihnachts-Gottesdienst 
mit Abendmahl
Pfr. Thomas Schüpbach
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ADRESSEN 
 
Kirchenpflege
Andreas Michel, Präsident
Gutstrasse 132
8055 Zürich
Telefon 079 456 47 07
andreasm.michel@gmail.com

Pfarramt
Jolanda Majoleth, Pfarrerin
Burstwiesenstrasse 34
8055 Zürich
Telefon 044 466 71 21
jolanda.majoleth@zh.ref.ch

Gemeindedienst
Burstwiesenstrasse 44
8055 Zürich

Uwe Weinhold, Diakon
Telefon 044 466 71 13
uwe.weinhold@zh.ref.ch

Rahel Preiss, Sozialdiakonin
Telefon 044 466 71 12
rahel.preiss@zh.ref.ch

Sigrist
Ewald Berger
Burstwiesenstrasse 36
8055 Zürich 
Telefon 079 320 68 15
ewald.berger@zh.ref.ch

Organist
Andrzej Luka
Telefon 044 350 62 70
andrzej.luka@gmail.com


